
E r g e b n i s p r o t o k o l l  

 
über die 27. öffentliche Sitzung des Gemeinderates in seiner elften Wahlperiode am 
Donnerstag, 23.07.2026 im in der Gemeindehalle Hochemmingen. 
 
 
Beginn: 19:43 Uhr   Ende: 21:19 Uhr 
 

 

3. Freiflächen-Photovoltaikanlagen - Planung von Potenzialflä-
chen 

 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt: 

1. Der vorgestellten Planung wird zugestimmt. 

2. Die Ausweisung von Potenzialflächen für Freiflächenphotovoltaikanlagen 

erfolgt auf 2,5 % der landwirtschaftlichen Fläche. 

3. Die Ausweisung von Schräganlagen erfolgt ausschließlich auf Flächen mit 

Böden der Flurbilanzstufe 3. 

4. Auf Flächen mit Böden der Flurbilanzstufe 2 werden nur Agri-PV-Anlagen 

zugelassen. 
 
 

 

4. Änderung des Vertrags über den Betrieb und die Förderung 
der Betriebskita Luisenzwerge; Erweiterung des Betreuungs-
angebots 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 

1. die Umwandlung der bestehenden Krippengruppe der Luisenklinik in ei-
ne altersgemischte Familiengruppe und 

2. stimmt dem als Anlage 5 beigefügten Betriebsführungsvertrag zum 
01.08.2026 zu. 

3. Die künftige Entwicklung der Kinderzahlen soll engmaschig beobachtet 
werden um rechtzeitig weitere notwendige Anpassungen einzuleiten.  

 
 

 

5. Anhebung der Entgelte für das Mittagessen in den städtischen 
Schulen/Kindertagesstätten sowie Umstellung auf die monatli-
che Abrechnung 
- Erlass einer Richtlinie 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht unter einer Gegenstimme und einer Enthaltung folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt den Erlass der beigefügten Richtlinie zur Erhe-

bung des Mittagsentgeltes gemäß Anlage 3. 
 
 

 



27. öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.07.2026                Seite 2 

 

 

 

6. Stadtbibliothek; 
Änderung der Benutzungsordnung einschließlich Gebühren-
verzeichnis 

 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Jahresgebühr für erwachsene Nutzerinnen und 

Nutzer ab dem vollendeten 18. Lebensjahr zum 01.07.2026 auf 18 Euro anzupassen. 
Die Änderung der Benutzungsordnung einschließlich Gebührenverzeichnis wird gemäß 
Anlage beschlossen. 

 
 
 

 

7. Nachtragswirtschaftsplan 2026 - Eigenbetrieb Wasserversor-
gung 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Auf Empfehlung des Verwaltungsausschusses vom 09.07.2026 beschließt der 

Gemeinderat den vorgelegten Nachtragswirtschaftsplan 2026 für die Wasser-
versorgung. 

 
 
 

 

8. Nachtragswirtschaftsplan 2026 - Eigenbetrieb Abwasserreini-
gung 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Auf Empfehlung des Verwaltungsausschusses vom 09.07.2026 beschließt der 

Gemeinderat den vorgelegten Nachtragswirtschaftsplan 2026 für die Abwas-
serbeseitigung. 

 
 
 

 

9. Vorstellung der Zinssteuerung und der bestehenden Zinssi-
cherungsinstrumente 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Auf Empfehlung des Verwaltungsausschusses am 09.07.2026 werden folgende 

Beschlüsse gefasst: 
 

1. Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen der Verwaltung sowie die vor-
läufige rechtliche Ersteinschätzung der Kanzlei Baker Tilly zur Kenntnis. 

2. Der Gemeinderat bestätigt, dass eine weitergehende Verrechnung der 
Aufwendungen aus dem Zinsswap an die Eigenbetriebe über den verur-
sachungsgerechten Anteil hinaus nicht weiterverfolgt wird. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Entwicklung des Zinsmarktes sowie 
die Wirtschaftlichkeit eines Ausstiegs aus dem bestehenden Zinsswap-
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Vertrag weiterhin monatlich zu beobachten und zu bewerten. 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Verwaltungsausschuss in der Sit-

zung im Oktober 2026 über die weitere Entwicklung des Sechsmonats-
Euribors sowie die Wirtschaftlichkeit eines möglichen Ausstiegs aus dem 
Zinsswap-Vertrag zu informieren und gegebenenfalls einen Beschluss-
vorschlag zum weiteren Vorgehen vorzulegen. 

 
 
 

 

10. Information aktueller Sachstand der Haushaltsanträge 2026 

 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
 
 

 

11. Schulverbund am Salinensee – Namensgebung 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht mehrheitlich unter sieben Enthaltungen folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, den neuen Schulverbund aus Realschule und 

Werkrealschule künftig unter der Bezeichnung „Schulcampus am Salinensee 
Bad Dürrheim, Realschule und Werkrealschule“ zu führen. 

 
 
 

 

12. Erschließungsgebiet Äußere Bündt - Vergabe der Bauleistun-
gen 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt: 

Das Vergabeverfahren zur Vergabe der Erschließungsarbeiten zum Baugebiet 
„Äußere Bündt“ befindet sich derzeit in der abschließenden Phase der Ange-
botsprüfung. Gegen die bisherige Wertungsentscheidung wurde eine Rüge 
erhoben, deren vergaberechtliche Prüfung noch nicht abgeschlossen ist. 
Die Verwaltung wird ermächtigt, nach Abschluss der Prüfung der erhobenen 
Rüge den Zuschlag an den Bieter zu erteilen, dessen Angebot nach dem Er-
gebnis der vergaberechtlichen Prüfung als wirtschaftlichstes Angebot zu werten 
ist. 
Voraussetzung für die Zuschlagserteilung ist, dass die erforderlichen Haus-
haltsmittel zur Verfügung stehen beziehungsweise die Auftragssumme lediglich 
in dem Umfang überschritten wird, der von der Bewirtschaftungsbefugnis des 
Bürgermeisters nach der Hauptsatzung gedeckt ist. 
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13. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten an den Abwasser-, Wasser- und 

Gasanlagen zur Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee in Bad Dürr-
heim an die Firma Ing. A. Winkler GmbH & Co. KG aus Villingen-
Schwenningen zu einer Angebotssumme von 287.943,63 € (brutto) zu verge-
ben. 

 
 
 

 

14. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Lufttechnische Anlagen 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten zu den lufttechnischen Anlagen zur 

Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee in Bad Dürrheim an die Firma 
Climair Gebäudetechnik GmbH aus Waldenbuch zu einer Angebotssumme von 
616.922,47 € (brutto) zu vergeben. 

 
 
 

 

15. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Wärmeversorgungsanlagen 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten zu den Wärmeversorgungsanlagen 

zur Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee in Bad Dürrheim an die 
Firma Tomatherm - Wasser & Wärmetechnik aus Biesingen zu einer Ange-
botssumme von 528.595,91 € (brutto) zu vergeben. 

 
 
 

 

16. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Gebäudeleittechnik 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Gebäudeleittechnik zur Errichtung eines 

Schulverbundes am Salinensee in Bad Dürrheim an die Firma Ing. B-Energy 
GmbH aus St. Georgen mit einer Angebotssumme in Höhe von 233.209,44 € 
(brutto) zu vergeben. 
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17. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Lieferung und Montage der Niederspannungsanlage 

 
 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt, die Lieferung und Montage der Niederspan-

nungsanlage zur Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee in Bad Dürr-
heim an die Firma Elektro Vater GmbH aus Hüfingen zu einer Angebotssumme 
von 1.115.347,73 € (brutto) zu vergeben. 

 
 
 

 

18. Errichtung eines Schulverbundes am Salinensee – Vergabe der 
Stuckateur- und Trockenbauarbeiten 

 
Der Tagesordnungspunkt wurde vor Beginn der Sitzung von der Tagesordnung abgesetzt. 

 
 
 

 

19. Besetzung gemeinderätlicher Ausschüsse und sonstige Gre-
mien, 
a) Verwaltungsausschusses 
b) Technischen Ausschusses 
c) Stadtentwicklungs- und Umweltausschusses   
d) Personalkommission 
e) Aufsichtsrat der Kur- und Bäder GmbH 
f) KiTa-Beirat  
g) Forum Innenentwicklung 

 
Ohne weitere Aussprache ergeht einstimmig folgender 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die (Neu-)Besetzung der gemeinderätlichen Aus-

schüsse und sonstigen Gremien im Wege der Einigung anhand der Anlage 1 
der Sitzungsvorlage.  
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